
Datenschutzerklärung 

Schule im Aufbruch Österreich 

Präambel: Verantwortungsvoll gestalten, achtsam handeln 

Schule im Aufbruch Österreich versteht Bildung als gemeinsame Aufgabe, die vom Vertrauen 

zwischen Menschen getragen wird. Dazu zählt auch ein sorgsamer und transparenter Umgang mit 

personenbezogenen Daten. Der Schutz Ihrer Daten ist uns ein zentrales Anliegen – nicht nur als 

gesetzliche Pflicht, sondern als Ausdruck unserer Haltung: achtsam, verantwortungsbewusst und 

respektvoll. 

Diese Datenschutzerklärung informiert Sie darüber, wie wir personenbezogene Daten erheben, 

verarbeiten und schützen – im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie 

dem österreichischen Datenschutzgesetz (DSG). 

1. Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person beziehen. Als identifizierbar gilt eine Person, wenn sie direkt 

oder indirekt, z. B. durch Namen, Kennnummer, Standortdaten, Online-Kennung oder spezifische 

Merkmale ihrer Identität (z. B. physisch, psychisch, sozial oder kulturell) erkannt werden kann. 

 

Schule im Aufbruch Österreich verarbeitet nur jene personenbezogenen Daten, die Sie uns 

unmittelbar und freiwillig zur Verfügung stellen. Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich im 

Rahmen unserer Tätigkeit – etwa für: 

Newsletter & Kommunikation 

– Versand von Newslettern, Einladungen und Veranstaltungsinfos via Mailchimp 

– persönliche Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon 

 Veranstaltungen & Programme 

– Anmeldung und Verwaltung von Teilnehmenden 

– ggf. Weitergabe von Anmeldedaten an Kooperationspartner:innen 

– Dokumentation (z. B. Teilnahmelisten, Fotos mit Einwilligung) 

Website & Online-Dienste 

– Nutzung von Tools wie Zoom, Google, Microsoft 

– technische Verarbeitung durch Besuch der Website (z. B. IP-Adresse) 

Social Media & Öffentlichkeitsarbeit 

– Veröffentlichung von Fotos/Videos (nur mit Einwilligung) 

– Kommunikation über Plattformen (z. B. Instagram, LinkedIn) 

Kontaktpflege im Netzwerk 

– Speicherung von Kontaktdaten von Schulen, Lehrpersonen, Partner*innen 

– Organisation von regionalen und thematischen Netzwerken 



Eine Weitergabe an Dritte oder der Versand von Informationsmaterial erfolgt nur mit Ihrer 

Zustimmung oder wenn dies zur Erfüllung unserer Aufgaben erforderlich und gesetzlich erlaubt 

ist (z. B. im Rahmen einer Veranstaltungsanmeldung; im Rahmen von Fördervertragen; etc. ). 

2. Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wenn wir personenbezogene Daten verarbeiten, stützen wir uns dabei auf folgende rechtliche 

Grundlagen gemäß Art. 6 DSGVO: 

- Art. 6 Abs. 1 lit. a – Einwilligung der betroffenen Person 

- Art. 6 Abs. 1 lit. b – Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen 

- Art. 6 Abs. 1 lit. c – Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

- Art. 6 Abs. 1 lit. e – Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse 

- Art. 6 Abs. 1 lit. f – Wahrung berechtigter Interessen von Schule im Aufbruch Österreich oder 

Dritten, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte der betroffenen Person überwiegen. 

3. Empfänger und Auftragsverarbeiter 

Im Rahmen unserer Tätigkeit erhalten folgende Kategorien von Empfänger*innen 

gegebenenfalls Zugriff auf personenbezogene Daten: 

- Interne Mitarbeiter*innen zur Projekt- und Veranstaltungsabwicklung 

- Kooperationspartner*innen bei gemeinsam durchgeführten Veranstaltungen (z. B. für die  

  Teilnehmer*innenorganisation) 

- Kooperationspartner*innen bei gemeinsam durchgeführten Projekten (z.B. bei gemeinsamen  

  Förderprojekten) 

- Dienstleister*innen zur technischen Umsetzung, insbesondere das Newsletter-Tool Mailchimp 

 

Mit allen Auftragsverarbeiter*innen bestehen vertragliche Vereinbarungen gemäß Art. 28 

DSGVO zur Sicherstellung eines angemessenen Datenschutzes. 

4. Datenübermittlung in Drittländer 

Einige der von uns eingesetzten IT-Dienstleister haben ihren Sitz oder ihre Server in sogenannten 

Drittländern außerhalb der EU bzw. des EWR, insbesondere in den USA (z. B. Mailchimp, Google, 

Microsoft, Zoom, Social-Media-Plattformen). Die Übermittlung personenbezogener Daten in 

diese Länder erfolgt ausschließlich auf Grundlage von Angemessenheitsbeschlüssen oder 

geeigneten Garantien wie den Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission. 

5. Speicherdauer 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur solange, wie dies für die 

genannten Zwecke erforderlich ist oder Sie Ihre Einwilligung nicht widerrufen haben. Darüber 

hinaus erfolgt eine Löschung, wenn Daten veraltet oder im Rahmen unserer Tätigkeit nicht mehr 

benötigt werden. 

6. Keine Verpflichtung zur Bereitstellung 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist grundsätzlich freiwillig. Es entstehen Ihnen 

daraus keine Nachteile. In bestimmten Fällen (z. B. Teilnahme an Förderprojekten) kann eine 

Teilnahme ohne bestimmte Daten jedoch nicht gewährleistet werden. 



7. Keine automatisierte Entscheidungsfindung 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne von Art. 22 DSGVO statt. Eine 

regionale Filterung von Newsletter- oder Veranstaltungseinladungen kann jedoch erfolgen, um 

relevante Informationen gezielter bereitzustellen. 

8. Ihre Rechte gemäß DSGVO 

Als betroffene Person haben Sie gemäß §§ 44–45 DSG sowie Art. 15 ff. DSGVO folgende Rechte: 

- Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO) 

- Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger Daten (Art. 16 DSGVO) 

- Löschung („Recht auf Vergessenwerden“, Art. 17 DSGVO) 

- Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

- Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

- Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

 

Bitte richten Sie entsprechende Anfragen an die untenstehende Kontaktadresse (siehe Punkt 11). 

9. Widerruf einer Einwilligung 

Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 

widerrufen. Der Widerruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung. 

 

Auch hierzu genügt eine formlose Mitteilung an die in Punkt 11 angeführte Kontaktadresse. 

10. Beschwerderecht 

Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 

geltendes Datenschutzrecht verstößt, haben Sie das Recht, Beschwerde bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde einzulegen: 

 

Österreichische Datenschutzbehörde 

Barichgasse 40–42 

1030 Wien 

www.dsb.gv.at 

11. Kontakt 

Für Fragen zur Datenverarbeitung oder zur Ausübung Ihrer Rechte erreichen Sie uns unter: 

 

Schule im Aufbruch Österreich 

Lindengasse 56 

1070 Wien 

E-Mail: info@schule-im-aufbruch.at 

 

mailto:info@schule-im-aufbruch.at

